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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

der Newsletter der UmweltPartnerschaft 

präsentiert sich ab heute im neuen Design. 

Bei den Inhalten legen wir aber weiterhin 

Wert auf kurze präzise Informationen für 

Hamburger Unternehmen, die sich freiwillig 

im Umweltschutz engagieren wollen. Über 

eine rege Teilnahme an den angekündigten 

Veranstaltungen und unseren Angeboten 

freuen wir uns sehr. 

Ihr Team der UmweltPartnerschaft 

 

 

Nachhaltigkeit in der Logistik 
Kosten- oder Wettbewerbs-
faktor in der Krise? 
 

Welche Chancen und Risiken beinhalten 

nachhaltige Logistikkonzepte in Zeiten 

gebremster Konjunktur? Antworten auf diese 

Frage liefert das Forum "Nachhaltigkeit in der 

Logistik“, das die Logistik-Initiative Hamburg 

am 15.07.2009 in der Handelskammer 

veranstaltet.  

Neben den Themen "Nachhaltigkeit in der 

Supply Chain" und "Nachhaltiges Personal-

management" beleuchtet die Veranstaltung 

das Engagement der Hansestadt Hamburg als 

Green Capital 2011, sowie erste Arbeits-

ergebnisse des Arbeitskreises Nachhaltigkeit 

der Logistik-Initiative Hamburg.  

Am Nachmittag wird zudem ein Workshop 

"Finanzierung und Förderung von nach-

haltigen Projekten für Unternehmen" an-

geboten. Abschließend gibt es die Möglichkeit 

Fragen an die Referenten des Forums in einer 

öffentlichen Podiumsdiskussion zu stellen.  

Mit einem Rückblick auf das HANSE-GLOBE-

Siegerkonzept 2008 läutet die Logistik--

Initiative Hamburg die Bewerbungsphase um 

den HANSE GLOBE 2009 - Hamburgs Preis 

für Nachhaltigkeit in der Logistik - ein. 

Bewerbungsschluss ist der 28.09.2009.  

Für UmweltPartner ist die Veranstaltung  

kostenfrei, Anmeldeschluss ist der 07.07.2009. 

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.hamburg-logistik.de im Veranstaltungs-

kalender.  

 

Umweltrecht- Informationen 
Die ECAP-Website (Environmental Com-

pliance Assistance Program) der Europä-

ischen Kommission bietet zahlreiche Infor-

mationen zur Umweltgesetzgebung, zu För-

derprogrammen und Terminen für Veranstal-

tungen und gibt einen Überblick über Kontakt-

stellen in Deutschland, die Hilfe bei der Um-

setzung des Umweltrechts anbieten. 

 

ELBCAMPUS 
Kompetenzzentrum 
 

Das EnergieBauZentrum bietet am 

08.07.2009, 18.00 Uhr eine „Exkursion zu 

Passivhäusern der Europäischen Solarbau-

ausstellung“ an.  

Die Teilnahme kostet 30 €, ermäßigt 20 €.  

Eine Anmeldung ist erforderlich unter 

Tel.: 359 05-822 oder  

E-Mail: energiebauzentrum@elbcampus.de  

Mehr unter www.energiebauzentrum.de 

Leitfaden Flächenrecycling 
Zum Thema "Flächenrecycling in Hamburg" hat die Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 

(BSU) der Freien und Hansestadt Hamburg eine Broschüre mit Informationen zum Umgang mit 

Untergrundverunreinigungen erstellt. Die Broschüre richtet sich an Bauherren, Investoren und 

Grundstücksentwickler, bietet einen Überblick über das Beratungsangebot durch die BSU sowie 

durch die Bezirksämter und nennt kompetente Ansprechpartner. Es ist hervorzuheben, dass die 

Entscheidungsmöglichkeiten der Behörde stark einzelfallbezogen sind und sich an der 

geplanten Flächennutzung und dem individuellen Verunreinigungsgrad orientieren. 

Die Broschüre soll dazu beitragen, die Kommunikation zwischen Grundstücksentwicklern/ 

privaten Bauherren und den zuständigen Behörden zu erleichtern, sodass Planungs- und 

Ausführungsabläufe zügiger und reibungsloser erfolgen können.  

Die Broschüre sowie weitere Informationen zum Flächenrecycling in Hamburg sind im Internet 

abrufbar unter: www.hamburg.de/flaechenrecycling 

Näheres bei Herrn Hilbers, Tel.:  428 45 - 3512,  E-Mail: flaechenrecycling@bsu.hamburg.de 

 
Clean Technology – Deutsch/ Niederländischer Austausch 
Am 30.09.2009 veranstaltet die niederländische Botschaft in Hamburg ein Seminar „Clean 
Technology“ für niederländische und deutsche Unternehmen mit den Schwerpunkten 
Energieeffizienz in und um Gebäude und Erneuerbare Energien. Am 01.10.2009 sollen 
individuelle Gespräche zwischen niederländischen und deutschen Unternehmen folgen.  
Nähere Informationen finden Sie auf der Webseite der Niederländischen Botschaft 
www.niederlandeweb.de. Wenn Sie Interesse an der Veranstaltung haben, teilen Sie uns dies 
bitte per Mail an umweltpartnerschaft@bsu.hamburg.de mit. 

 
Integrierte Produktpolitik: Innovative Produkte 
Sie entwickeln ein neues Produkt oder Produktionsverfahren? Mit der EU Ausschreibung 
„Forschung“ unterstützt die EU Gruppen von mindestens drei innovativen KMUs bei der Lösung 
ihrer technischen Probleme. Insbesondere unterstützt das EU-Programm die Einbindung und 

Finanzierung von Forschungsinstituten. Mehr Infos erhalten Sie unter www.nks-kmu.de 

http://www.hamburg-logistik.net/index.php?id=67&tx_skcalendar_pi1%5boffset%5d=1247608800&tx_skcalendar_pi1%5bdatefrom%5d=&tx_skcalendar_pi1%5bdateto%5d=&tx_skcalendar_pi1%5btargetgroups%5d=&tx_skcalendar_pi1%5bcategories%5d=&tx_skcalendar_pi1%5blocations%5d=&tx_skcalendar_pi1%5borg
http://ec.europa.eu/environment/sme/index_de.htm
mailto:energiebauzentrum@elbcampus.de
http://www.energiebauzentrum.de/
http://www.hamburg.de/flaechenrecycling
mailto:flaechenrecycling@bsu.hamburg.de
http://www.niederlandeweb.de/
mailto:umweltpartnerschaft@bsu.hamburg.de
http://www.nks-kmu.de/
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Veranstaltungen im Herbst 

 
 

  Kältetechnik 

Am 29.09.2009 wird im Rahmen des 

Förderprogramms "Unternehmen für 

Ressourcenschutz" ein "Markt der 

Möglichkeiten" für Kältetechnik stattfinden. 

Näheres bei Frau Schauer: Tel.: 428 40-2252, 

E-Mail: christine.schauer@bsu.hamburg.de, 

Internet: www.hamburg.de/kaeltenetz 

Hamburger Zukunftswochen 
5. September -  4. Oktober 2009 

Die thematischen Schwerpunkte der Hamburger 

Zukunftswochen  sind in diesem Jahr nach-

haltiges Wirtschaften, Klimaschutz, schonende 

Mobilität, nachhaltige Geldanlage und 

bewusster Konsum. Die Hamburger Zukunfts-

wochen sind eine jährlich stattfindende 

Veranstaltungsreihe rund um das Thema 

Nachhaltigkeit. Sie bündeln die Kräfte vieler 

Akteure und erreichen viele Menschen in 

unserer Stadt. Das Veranstaltungsprogramm 

finden Sie ab August 2009 unter 

www.hamburg.de/zukunftswochen 

 Einblicke ins Beratungsangebot  

Innerbetrieblichen Ressourcen- und Energieverbrauch senken, um Umwelt und Portemonnaie 

zu entlasten – dies ist das Ziel der kostenfreien Vor-Ort-Beratungen von ZEWUmobil. In den 

letzten 12 Monaten hat das ZEWUmobil-Team über 550 Handwerksbetriebe beraten. Die 

Sonderveranstaltung „Energieeffizienz als Antwort auf die Preisspirale – ZEWUmobil hilft!“ am 

23.09.2009, 18.00-20.00 Uhr in der Handwerkskammer Hamburg liefert anhand von 

Erfahrungsberichten von Betrieben interessante Details. Die Veranstaltung inkl. kleiner Imbiss 

kostet 30 € (erm. 20 €). Anmeldung und weitere Informationen bei Frau Fürsicht,  

Tel.: 359 05-505,  E-Mail: vfuersicht@hwk-hamburg.de oder unter www.zewumobil.de 

 

 ELBCAMPUS Kompetenzzentrum 

Das EnergieBauZentrum bietet folgende kostenfreien Veranstaltungen an: 

14.09.2009, 18:30 Uhr: Frischluft statt Schimmel – Lüftungstechnik und Fensterlüftung  

05.10.2009, 18:30 Uhr: Wohnungseigentümergemeinschaften – Sanierungsmöglichkeiten und 

rechtliche Rahmenbedingungen  

Anmeldung erforderlich unter Tel.: 359 05-822 oder E-Mail: energiebauzentrum@elbcampus.de  

Mehr unter www.energiebauzentrum.de 

 

 „Hamburg spart– mit Energie!“ 

Die nächste kostenlose Informationsveranstaltung der Kampagne „Hamburg spart – mit Energie“ 

der Handelskammer Hamburg findet am  

01.10.2009, 14.00-17.00 Uhr zum Thema  „Solartechnik – Chancen, Technologie, Kosten und 

Förderung“ statt. Näheres bei Herrn Ulrich , Tel.: 361 38 –267, E-Mail: adrian.ulrich@hk24.de,  

Internet www.hk24.de/energieeffizienz 

Und zu guter Letzt begrüßen wir unsere neuen UmweltPartner:  
 

Zahnarztpraxis Christina Lippmann (Umstellung aufs digitale Radiographieverfahren);  

J.A.Schlüter Söhne GmbH&CoKG (Optimierung der Druckluftversorgung);  

Joachim Harms GmbH (Ventilatorenregelsystem in den Lackieranlagen);  

Kirchengemeinde "Der Gute Hirte" (Beleuchtungsoptimierung);  

Jasminas Haarmonie (Umweltcheck für das Handwerk);  

Edeka Aktiv Markt Sven Berger (Energieeffizientes Kühlkonzept);  

HanseCom GmbH (Außenluftkühlung des Rechenzentrums);  

Karen's Konditorei & Confiserie (Energieeffizientes Kühlkonzept);  

 

und folgende Unternehmen der HHLA: HHLA Container-Terminal Burchardkai GmbH, HHLA Container-Terminal Tollerort GmbH, HHLA 

Container-Terminal Altenwerder GmbH (Effiziente Flächennutzung, Umstellung der Van Carrier (VC) bzw. Automated Guides Vehicles (AGV) 

auf diesel-elektrischen Antrieb, Strommanagementsystem für Flächenbeleuchtung); UNIKAI Lagerei- und Speditionsgesellschaft mbH 

(Containerumfuhr per Binnenschiff); POLZUG Intermodal GmbH (Umweltmanagementsystem ISO 14 001); HHLA - Hamburger Hafen- und 

Logistik AG, HHLA Container Terminals GmbH (Servervirtualisierung und –konsolidierung); HHLA Logistics GmbH, HHLA Logistics 

Altenwerder GmbH & Co. KG (Elektrostapler mit Rückstromgewinnung); HANSAPORT Hafenbetriebsgesellschaft mbH (Abschaltautomatik der 

Beleuchtungs- und Förderanlagen); CTD Container-Transport-Dienst GmbH (Transport von Leercontainern mit einem neuentwickelten Kraftstoff 

sparenden Containerschubser); HHLA Frucht- und Kühlzentrum GmbH (Wärmerückgewinnung in der neu gebauten Klimahalle) 
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